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Durchsage am 16.11.2021 
auf Grund der aktuellen Lage (2G bei Übernachtungen) 

konnte das Planeten-Wochenende nicht stattfinden 
 

Plutonin 
 

Und ihr wundert euch, habt ihr geglaubt, sie geben so leicht auf? 
Sie mobilisieren all ihre Ressourcen, sie bäumen sich  

noch einmal kraftvoll auf, um ihre Macht zu demonstrieren.  
Ich die Plutonin, ich, diese Kraft,  

die alles in die Veränderung zwingt - Ich bin die Transformatorin.  
Und das, was gerade im Moment geschieht, oh ihr Menschen,  

es ist nicht so verwunderlich, wie ihr glaubt. Es war schon immer so,  
seit langer, langer Zeit. Ihr wurdet schon immer manipuliert, auch in der 
heutigen Zeit. Es war vielleicht nicht so sichtbar, es war im Untergrund.  

Aber haben wir nicht schon oft und oft gesagt: 
 „Die Manipulation ist da, ihr alle werdet manipuliert  

und merkt es nicht, es ist subtil, es ist heimlich, es ist verborgen.“  
Und nun kommt es hervor, mit aller Kraft, mit aller Gewalt.  
Jetzt zeigen sie ihr Gesicht, sie haben Mut, sie haben es  

klug eingefädelt, sie glauben, sie sind sich des Sieges gewiss.  

Oh ihr Menschen, es ist alles genauso vorgesehen.  
Wie es gehandhabt wird, wie die Menschen damit umgehen, das können 

auch wir nicht beeinflussen. Aber alles kommt ans Tageslicht, 
 alles wird sichtbar gemacht und das ist die Qualität dieser Zeit,  

nicht mehr heimlich, im Verborgenen, subtil, sondern klar erkennbar.  
Ihr glaubt, sie wollen euch ein Stigma aufsetzen, ihr, die Un-geimpften,  

ihr seid nicht die Un-geimpften, ihr seid die Un-beugsamen,  
ihr seid die Un-verschämten, ihr seid die, die sich nicht beugen wollen. 

Und immer wieder betonen wir: ihr seid viele, ihr seid nicht allein.  
Ohnmacht und Macht, doch seid ihr ohne Macht?  

 
Oh nein, es scheint euch so, weil ihr glaubt es wird euch wieder einmal 

etwas aufgezwungen, weil ihr glaubt, ihr müsst euch schon wieder  
einmal dem Ganzen beugen, nachgeben.  

Oh nein, ohne Macht seid ihr nicht, denn warum glauben sie  
fahren sie jetzt alles auf, was ihnen noch zur Verfügung steht?  
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Warum mobilisieren sie all die Kräfte der Angst, um die Menschen 
weiterhin in ihren Ängsten zu bannen, sie weiterhin kleinzuhalten,  

sie weiterhin einfach einzusperren, warum wohl? 
 

Auch sie haben große Angst, schaut doch in ihre Gesichter,  
schaut sie an die Augen, wie sie voller Angst funkeln, ihre Macht  

zu verlieren, ihr Gesicht zu verlieren. Und so rotten sie sich zusammen 
 und glauben, sie haben es in der Hand. Sie zwingen euch Dinge auf, 

von denen ihr niemals in diesem Leben geglaubt hättet,  
dass es euch passiert. Aber wie ich euch schon sagte:  

es war im Verborgenen schon immer vorhanden.  

Ändert die Einstellung, geht nicht in das Gefühl der Ohnmacht.  
Es ist wie immer die innere Einstellung, die dabei zählt.  

Ihr glaubt, ihr müsst euch jetzt dem hingeben? 
Nun, im Moment scheint es so, aber es ist noch lange nicht zu Ende, 

noch lange nicht. Darum schont eure Kräfte, schont sie,  
ruht euch aus, nutzt jetzt die Zeit, die dadurch auch euch gegeben wird  

für euch, auf dass ihr wieder zu Kräften kommt.  
Und geht niemals in den Gedanken, ihr habt verloren, ihr habt versagt.  
Das ist altes Denken, das mag in einigen von euch noch schlummern:  

„Wieder einmal versagen, wieder einmal es nicht schaffen.“ 

Die Dinge sind im Moment wie sie sind und sie sind im Siegestaumel, 
aber da täuschen sie sich, glaubt mir.  

Überall auf dieser Erde und auch hier besonders in eurem Land  
stehen die Menschen auf, sie zeigen ihr Gesicht, sie haben den Mut  

zu sprechen, sie werden vielleicht noch im Moment nicht so sehr gehört,  
sie werden noch unterdrückt, aber wer hat denn die Macht im Moment? 

Es sind eure Massenmedien, die die Massen beeinflussen.  
Und war dies nicht auch schon in früheren Zeiten so?  

Auch wie es noch nicht gab all diese Möglichkeiten der heutigen Zeit, hat 
man es vielleicht in einem kleineren Rahmen, auch schon immer getan. 

Die, die haben das Geld, die, die glauben, sie haben diese Macht  
in Händen, sie regieren und heißt es nicht auch:  

‚Geld regiert die Welt‘? Und ist es nicht auch so, dass die,  
die im Moment das Geld haben, alles mobilisieren können?  

Was habt ihr ihnen entgegenzusetzen, doch nur euren Willen,  
euren freien Willen, euren Unmut, eure Unzufriedenheit.  

Seid stark, ihr Menschen, bäumt euch auf, jeder an seinem Platz.  
Es ist im Moment nicht einfach, aber ihr und das haben wir euch auch 
schon oft mitgeteilt, habt schon weitaus schlimmere Dinge durchlebt.  
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Ihr seid die Unbeugsamen, ihr seid genau in diese Zeit gekommen  
aus genau diesem Grund, ihr tragt das alte Wissen in euch.  

Geht nicht in die Ohnmacht, ihr habt die Macht.  

 

 

 
 
 
 
 
 

Und das, was die Botschaft von Jupiter ist, die auch ich euch darf 
heute überbringen: Wahre Größe zeigt sich doch erst dann, wenn die 
Dinge nicht so laufen wie geplant. Wenn die Herausforderungen groß 

sind, willst du dann nachgeben, willst du dann in die Frustration gehen?  
Willst du dann wirklich in die Ohnmacht gehen? Nein. 

Zeige deine Größe, zeige deine Macht an dem Platz, wo du stehst.  
Die dunkle Macht wird niemals siegen, es sind Scheinsiege. 

Überlasst ihnen doch die Bühne, lasst sie doch in ihrem Freudesrausch 
 glauben, sie haben wieder einmal gewonnen. Und glaubt mir:  

es wird nicht aufhören, auch wenn das sich erfüllen sollte, was sie sich 
wünschen. Es wird nicht aufhören, sie werden immer wieder aufs Neue 

Möglichkeiten und alle Mittel, die ihnen zur Verfügung stehen  
ausschöpfen, um euch weiterhin in dieser Angst zu halten, so oder so.  

Wenn ihr euch der Angst hingebt,  
wenn ihr weiterhin Angst habt vor Krankheit, vor Tod,  

werden sie immer weiter machen, seid euch dessen gewiss.  

Und ihr glaubt, ihr seid Wenige, aber nein, das seid ihr nicht. 
Ihr seid viele und jeder Einzelne, der standhaft sein Licht leuchten lässt, 

egal was um ihn herum auch geschieht, ist ein Vieler,  
denn dein Licht potenziert sich, dein Licht verteilt sich. 

 Sei du, ja du, ein Multiplikator und lass dein Licht weit leuchten.  
Stehe zu deiner Meinung, wenn du gefragt wirst.  

Du musst dich nicht, wenn es nicht deine Herausforderung ist 
 in diesem Leben, in den Vordergrund drängen. Aber du wirst doch auch 

an dem Platz wo du stehst gefragt, du musst dich doch auch stellen, 
 du musst zu dir stehen. Bleibt standhaft, bleibt die Unbeugsamen,  

die sich nicht hingeben der Angst und der Manipulation. 

Wir sind bei euch, die transformatorische Kraft ist das,  
was im Moment auf dieser Welt dies alles bewirkt.  
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Die Dinge müssen sichtbar werden, denn nur wenn sie sichtbar werden, 
treten sie in das Bewusstsein von euch Menschen,  

dann sind sie greifbar, dann sind die Menschen bereit sich aufzulehnen, 
dann sind sie bereit zur Veränderung. So war es und so ist es  
und so wird es sein, so lange, bis die Menschheit als Ganzes, 

 als Kollektiv aufsteht und sich anderen Werten wieder zuwendet.  
Die Werte von Menschlichkeit, von Mitgefühl und von einem  

neuen Miteinander, das ist die Neue Zeit, das ist die Neue Welt. 
Wir sind alle um euch, ihr seid nicht alleine und so helfen alle mit  

an ihrem Platz. Ihr seid alle gerufen worden, ihr seid alle gekommen 
in dieses Leben und wenn das Licht ruft, folgen die Menschen,  

auf vielerlei Ebnen wird im Moment daran sich bemüht.  
Auf vielerlei Ebenen ist unser Wirkungsgrad im Moment hoch mobilisiert. 

Alles wird gut, vertraut.  
Und wir finden wie immer Mittel und Wege,  

um euch zu erreichen, um euch in eurer Stärke zu unterstützen,  
um euer Licht, eure Liebe zu stärken.  

Kommt in eure wahre Größe  
oh ihr Menschen und zeigt der Welt euer Licht. 

 
 


